
Die SPD-Kreistagsfraktion begrüßt ausdrücklich die Impfinitiative einzelner 
Bürgermeister:innen, die beiden geplanten Impfstandorte des Rhein-Sieg-Kreises in 
Meckenheim und Sankt Augustin sowie insbesondere das herausragende Engagement 
der Hausarztpraxen mit ihren Beschäftigten. 

Gleichzeitig wird – spätestens mit der allgemeinen Empfehlung der STIKO – die 3. 
Corona-Impfung ein logistischer Kraftakt, zumal das Land NRW ohne Not die 
Impfzentren hat schließen lassen. Vor diesem Hintergrund bedarf es eines starken Rhein-
Sieg-Kreises im Rahmen der Impfkampagne und wir beantragen daher folgenden 
Beschluss zu fassen: 

Beschlussvorschlag: 
Der Kreistag des Rhein-Sieg-Kreises beauftragt den Landrat ein Konzept für weitere 
Impfaktionen im Rhein-Sieg-Kreis vorzulegen und hierbei insbesondere niederschwellige, 
mobilen Angebote in den Fokus zu nehmen. Die Angebote sollen im Benehmen mit den 
Bürgermeister:innen realisiert und umgesetzt werden. Impfbusse, Impfangebote in 
Rathäusern oder Pfarrzentren können eine entsprechende Möglichkeit sein. Das Konzept 
soll die Erst-, Zweit sowie Drittimpfungen umfassen und schnellst-möglich umgesetzt 
werden. 

Parallel zu der Konzepterarbeitung nimmt der Landrat Kontakt mit der Landesregierung 
auf, um hier eine Nachbesserung bei der finanziellen Ausstattung zu erreichen. Die 
Umsetzung des Konzeptes soll auf alle Fälle erfolgen, da dies für die Gesundheits-
vorsorge der Bürgerinnen und Bürger im Rhein-Sieg-Kreis alternativlos ist. 


